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Drucksache 2075 


Antrag 

der Fraktion der DP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

über die Einstellung von Soldaten für die Streitkräfte 
mit dem Dienstgrad vom Oberst an aufwärts 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

§1 

Soldaten, die für die Einstellung mit dem 
Dienstgrad vom Oberst an aufwärts vorge- 
sehen sind, sind auf ihre persönliche Eignung 
zu prüfen. 

^ §2 

Diese Überprüfung ist von einem Ehren- 
rat, der aus 27 ehemaligen Offizieren besteht, 
vorzunehmen. 

S 3 

(1) Nach der Überprüfung hat der Ehren- 
rat unverzüglich einen kurzen schriftlichen 
Bericht mit einem Vorschlag über die per- 
sönliche Eignung dem Ausschuß für Vertei- 
digung des Deutschen Bundestages (Verteidi- 
gungsausschuß) vorzulegen. 

(2) Der Verteidigungsausschuß hat wieder- 
um die Entscheidung des Ehrenrates seinen 
Mitgliedern unverzüglich bekanntzumachen. 

(1) Der Verteidigungsausschuß kann gegen 
den Vorschlag des Ehrenrates innerhalb von 
14 Tagen nach Zustellung des Berichtes Ein- 
wendungen erheben. 

(2) Erhebt der Verteidigungsausschuß 
keine Einwendungen, so gilt der Vorschlag 
des Ehrenrates als vom Verteidigungsaus- 
schuß genehmigt. 

Bonn, den 7. Eebruar 1956 


§ 5 ^ 

Lehnt der Ehrenrat die Einstellung des 
Soldaten ab, so kann der Verteidigungsaus- 
schuß verlangen, daß ihm die ablehnenden 
Gründe bekanntgegeben werden. Der Ehren- 
rat ist dem Verteidigungsaussdiuß zur Aus- 
kunftserteilung verpflichtet. 

_ S 6 

Der Verteidigungsausschuß bestimmt end- 
gültig, ob der Soldat für Einstellung geeignet 
oder ungeeignet ist. 

§ 7 ^ 

Der Ehrenrat ist an Weisungen nicht ge- 
bunden. 

§ 8 

Alle Dienstbehörden haben dem Ehrenrat 
unentgeltlich Amtshilfe zu leisten. 

Der Ehrenrat gibt sich eine Geschäftsord- 
nung. 

§ 10 

Die Mitglieder des Ehrenrates werden vom 
Bundespräsidenten auf Vorschlag des Bundes- 
verteidigungsministeriums im Einverständnis 
mit der Bundesregierung berufen. 

§ 11 

Das Gesetz gilt bis zum 30. Juni 1956. 

§ 12 

Das Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 

Schneider (Bremerhaven) 
Dr. Brühler und Fraktion 
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